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Rappoltstein
CHRONIK auf CD

Es wird dringend empfohlen, diese Anleitung zur Benutzung der CD aufmerksam zu lesen, um einen optimalen Nutzen und größtmögliche Freude an den hier vorgelegten 1081 Seiten zu erzielen.

1. Um die CHRONIK lesen zu können, ist die Installation des 

kostenfreien ACROBAT READER

auf der Festplatte erforderlich. Der ACROBAT READER kann von Seite 
http://www.adobe.de/products/acrobat/readstep2.html
heruntergeladen werden.
2. Ich empfehle, das INHALTSVERZEICHNIS auszudrucken und neben dem PC bereitzuhalten. Dadurch wird ein schnelles "Springen" zu den Querverweis-Seiten erleichtert. Das Inhaltsverzeichnis ist hier 1:1 zum Ausdrucken angefügt.
3. Die CHRONIK besteht aus drei Paginierungs-"Blöcken". Der erste Block (24 Seiten) trägt eine römische Bezifferung, der Hauptteil (721 Seiten) eine arabische und der dritte Block, die nur auf dieser CD veröffentlichte Anlage (336 Seiten) zu der Druckversion der CHRONIK, eine arabische Bezifferung mit dem Präfix "A".

Dies ist wichtig zu wissen, um bei den ersten Nutzungen der CD keine Irritationen aufkommen zu lassen.
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Sobald die CD geöffnet ist, erscheint am unteren Monitor-Rand diese Eingabe
Die Symbole bedeuten (von links): zurück zu Seite 1, eine Seite zurück, DIES HIER ist die Seite 698 des 2. Blocks (= die 722. Seite von 1081 Seiten des gesamten Dokuments), eine Seite vor, zur letzten Seite.

Die erste Ziffer in dem Mittelfeld kann manuell geändert werden. Geschieht dies, springt das Bild umgehend auf die Seite, die eingegeben wurde. 

Um auf eine Seite des 1. Blocks zu springen, muß also die entsprechende römische Ziffer (z.B. XIX) eingegeben werden. Um in die Anlage zu kommen, muß entsprechend die "A"-Seitennummer eingegeben werden (z.B. A244).

4. Die Texte und Bilder sind durch Paßwort geschützt, können also weder kopiert noch verändert werden.
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